
D Da« theuerste Mehl ln Amerita und werth
W alle», wa» e» kostet.

V Sie ?aufen nicht gewöhnliches Mehl,
M um nur einige Cents am Sack zu fpa-

I reu, thuen Sie?
Natürlich nicht. Es geschieht nur, >

«ei? Sie nicht anhalten und darüber »

nachdenken. Sie begreifen nicht, daß
es ein Mehl giebt, das viel besser ist W
und nur ein wenig mehr kostet.

V Gerade eins: Gerade eins

D Shaue BroS. Lt Wilson Co., Philadelphia >
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veter StipP.

Banmrister «nd Contraktor,
vlfler, Z27 R. Washington Avenue,

v-».n, Pa. H-ckst-md. n , » g.

Augen Symptome

«othe «ugenlider, »apiweh,
Rernösiiiii, Rayen Leiden,

in xn m-ist-n Sällin «ua-nf,d»r» >u-
gcfchri-d-n wnden, Wir lariitn Mißbillig-
Kittn de« odigin Sorte mit B!äs>rn.

Silverstone,
Stabli't 1885,.

22S üackawaaaa «denue.

»«»,«« Z. »>««'- H«"» Bockrolh.

«eiper L- Vockroth,
Pluwblng. Dampf und Hetß-

waster Heizer, Blech- und

Eisenblech-Arbeiter.
Dachet»«-». Dich», vtnllchtn und vchap-

l «ate anfachet und npaiirl.

of?-'undW«lMei
Sto. SU» Epruce Straße.
Neu«« lelephon-W«l?itt>, 1850, Wohn-

Brooks «k Co..
Bankiers,

«itstieder »er«, V- Tlock «rch-nge,

«11-n Listirten und «icht-
listirten Sekuritäteu,

423 Sprnee Strafte, Seranto«.

Zweite» Ratiimal vant Gebäude,
WilkeS-Barre, Pa.

O. B- Partridge
Advokat und Rechtsanwalt,

4»1 Lackawanna »venu«,

MHAMVINA
in dem Heim

ll «Ine« du hauptsächlichst«» Departement«
»nleee» «eschäsx«. W«nn dt« Wafftirehri»
»«««, odniiir-ft«», dt« «a«rShr,n l'ckhast stn»

da« Sa»i«atlon«s,ft-M «In« Unlirsuchu»»

Gebr. Günster,

Str. Penn Avenue

Anh.-, Brust-, HSft-, Nerven-

vnd olle rheumatischen Schmerzen wei-
chen einigen Einreibungen mit Dr.
Richter'«

Ssc und bvc in Apotheken. Nur echt
mit «aker. ,

?. »IVLIW ck VO,

K»«» «adolstadt, Thürtugeu.)

7440 Str., Ilvß Im>l.

Stadt und County.

NieTelephonnummer de«, Wochenblatt" j
ist jetzt 23V« (neue»).

Herr Fritz Wagner von 841 Mon-
roe Avenue muß infolge eine« bedroh-
lichen Beinleiden« schon seit zwei
Wochen das Bett Hilten, ist aber aus !

Das jährliche Herbstkonzert des

de» 2K. November in der Vereinshalle

Komite ist gegenwärtig mit der Zusam-
menstellung eine» anziehenden Pro-
gram» beschäftigt, über welche» wir

«us dem Pic Nic Platz in Nay

Aug Park, nahe Gibson Straße, gab
e» am Samstag Nachmittag eine Ver-
senkung der Oberfläche, die SU Fuß im
Durchmesser und etwa sech» Fuß tief
ist. Mehrere Bäume wurden niederge-
rissen, aber sonst kein Schaden ange-
richtet.

Verne Smith von Dalton, ein
Motormann der Northern Electric
Straßenbahn, erhielt am Freitag Mor-
gen Schrotkörner in die Seite, Hand
und den Magen, al» sein Gesährte aus
einem JagdauSslug. der Plumber Wil-
liam Fichter, einen Hasen erschoß. Die
Verletzungen sind gefährlich, doch er-
wartet man, daß Smith sich wieder er-
holen wird.

Michael Simmon und Michael
Cholest von Jesfup wurden früh Sonn-
tag Morgen in dem Conway Hau« an

Penn Avenue durch Leuchtgas erstickt
ausgesunden und eine Untersuchung er-
gab, daß die Männer unzweifelhaft da»

Ga» ausbliesen, al» sie sich zur Ruh«
legten. Beide Männer waren Nacht«
zuvor in dem Hotel abgestiegen und

schon mehrere Stunden todt, al« man

den Gasgeruch bemerkte und die Thüre
erbrach.

Der Frauen Verein der ev. luth.
Zion'S Gemeinde von MifflinAvenue

feierte letzten Donnerstag in Verbind-
ung mit der jährlichen Beamlenwahl
da« 39. Stiftungsfest. Die bisherigen

lich! Präsidentin, Frau Louifa Zizel-
mann; Vize Präsidentin, Frau Peter
Ziegler; Sekretärin, Frau Charles
Boog; Schatzmeisterin, Frau Emilia
Schimpfs. Ein Bankett folgte in den
Kirchenparlor«, wobei Frau Herman
Hurst den Beamten in Anerkennung
ihrer vortrefflichen Dienste prachtvolle
geschliffene GlaSwaaren Überreichte.
Am Sonntag Abend wurde za Ehren
der Damea ein spezieller Gottesdienst
abgehalten und die neuen Beamten zu-

. gleich installirt.

Am Samstag Nachmittag fielen
einige Schneeflocken, die ersten dieser
Saison. Am Sonntag gab e» auch ei-
nige Schneeflocken.

Frau Irene Schmidt strengte
gestern gegen ihren Gatten Otto H.
Schmidt eine Ehescheidungsklage an,

weil er sie bardarisch behandelt haben
soll.

Äa« Gericht wie» am Montag
den County Detektiv Raster an, jene
zwölf Slotmaschinen zu zerstören, die
vor Monatsfrist in Old Forge Wirth,
fchaften beschlagnahmt wurden.

Man erwartet, morgen oder über-
morgen da« Mulberry Straße Viadukt
für Straßenbahnwagen zu benutzen.
Die Fahrstraße und Seitenwege werden

in einigen Tagen auch zur Benutzung
fertig sein.

Der Concordia Gesangverein von
der St. Johanne« Gemeinde wird am
20. November in Tague'» Halle eine
Abendunterhaltung geben. Ein an-

legenheit arrangirt.

Jame» Dougherty von Adam»
Avenue, ein Fuhrmann der Standard
Brauerei, erhielt am Montag nahe
FortyFort einen Schädelbruch, al» ein
Lackawanna Zug seine Ausrüstung traf.
Der Verunglückte wurde in lebensge-
fährlichem Zustand dem Mercy Hofpi-
tal in Wilke«-Barre Überführt.

dem .Exchange' der neuen Telephon
Companie am Streik, weil drei Mäd-
chen wegen Nichtbefolgung einer anstöß-
igen Regel entlassen worden waren.

Der Luftschiffer Elling O. Weck»

der Pech, al« er mit dem O. E. Wil-
liam» Luftschiff einen Flug unternahm.
Nachdem er die Stadt überfegelt hatte, >
ließ er in einem Feld in Throop die >
Maschine niedergleiten und landete mit >
solcher Wucht, daß die Maftiine wieder
zwanzig Fuß zurück in die Lust flog,
vor dem zweiten Landen sich umwendete

zu springen, was ihm unoerletzt gelang.

Die Maschine wurde ziemlich stark be-

schädigt.

Adam« Avenue, wird da« Volpe Sym- ,
phonie Orchester von New Jork, mit
der Assistenz von drei berühmten Soli- ,
sten, «in große« Festkonzert unter den l
Auspizien de« Women'« Century Club

Phillip«. In der Erinnerung de«

Philharmonie-Kubelik Konzert« letzte« ,
Frühjahr unter denselben Auspizien, ist '
diese Ankündigung unter Musikliebha-

kannt ist, daß die Verwaltung nur da« -
beste in Erwägung zieht. Da« Volpe
Symphonie Orchester hat in den Letz-
ten acht lahren in New Jork und Um-
gebung Konzerte gegeben, und zwar mit

tenden Faktoren in New Jork'« musi-
kalischem Leben. Marguerite Starell,
Sopran, nach vielen europäischen Ersol-

Phillips, Bariton, die ganze letzte Sai-

Erfolge des Jahre«. Earl La Ros»,
Pianist, welcher kürzlich seine Studien
unter dem berllhmten Jofeffy beendete,

kommt schnell in den Vorrang al» einer

Künstler. Der Billetverkaus de« Kon-
zert« wird am Montag Morgen, den
11. November, in Hulbert'S Musik-
handlung, 117 Wyoming Avenue, er-

öffnet.
Ein vorzüglicher Kaufmanns

MittagSlunch, zu 20 Cent», täglich
servirt in Henry Horn's Restaurant,
213 Penn Avenue.

Honeidale.?MarSden A. Hubbard,
der angeklagt war, am 28. Jull den D.

H. Sektionvormann Thomas
phin ermordet zu haben, wurde am

! Donnerstag Vormittag nach einer Be-
rathung von 45 Minuten von den Ge-

l fchworenen freigesprochen.?Da« jähr-
liche Institut der Wahne Eounty Leh-

! rer wird nächste Woche im hiesigen Hoch-
> schule Auditorium stattfinden.?John
> Stegner von hier und Fräulein Stella
t Wick von Scranton wurde» Dienstag

> Abend durch Pfarrer O'Toole zu einem
Ehepaar eingesegnet. > , .

Wilson erwählt!
Demokratischer Kandidat sür Präsi-

dent Sieger mit großer Mehrheit.

«ooletelt kommt »l« zweiter, während Taft
der letzte ist.

Die am Dienstag abgehaltene Ratio-
nalwahl gestaltete sich zu einem glänzen-
den Sieg für die Demokratie, denn
Woodrow Wilson sür Präsident und

Thoma» R. Marshall sür Vize Präsi-
dent, sind beide al» Sieger au» dersel-
ben hervorgegangen, und zwar mit sol-
chen Mehrheiten, welche beweisen, daß
da» Volk endlich wieder einmal erwacht
ist und ohne Beeinflussung durch die

politischen Macher seinen Wahrspruch
abgab. Au» allen Landestheilen trafen
die Nachrichten von dem glänzenden

gen wird Wilson 412, Roosevelt S 9
und Taft 2» Elektoral-Slimmen erhal-
ten ; LKK sind zur Wahl nöthig.

Senat und Kongre?kontrolliren, denn

sie haben, soweit die letzten Berichie zei«
gen, eine stattliche Mehrheit in beiden.

Da« Resultat im County
ist sür die Demokraten nicht so günstig,

Der Republikaner Farr schlug seinen
demokratischen Gegner mit etwa 2,»XXI
Stimmen sür Kongreß; im ersten Leg-
islativ Distrikt war der Republikaner
Albert Davis über seinen Gegner Tho-
mas Murphy erfolgreich; im zweiten
übertraf H. S. Alworth den Demokra-

ten I.M. Fahringer ; im dritten ward

Fred. C. Ehrhardt über den Demokra-
ten Henry W. Zeidler erwählt; in dem

vierten gewann der Republikaner Wil-
liam Haggerly über P. F. Gaughan;
im fünften scheint der Demokrat John
F. Mannion über W. W. Jone» ersolg-

F. Hobb» den Demokraten Paul
Aten geschlagen.

Das Resultat im Staat.

Volum für Wilson abgab, so deuten

Roofeoelt im Staate die höchste Slim-

gleichen Partei für StaatSfchatzmeister

hiermit die sonst so dichte Bevölke-

Küchenherde m« ausgegangen ist,
Bon der nächsten grStzeren Ansiede-
lung wohnt der Mann nicht weniger
al» S Kilometer entfernt. Um sein
Stimmrecht auSWen zu können, mutz
?r also diesen .Spaziergan«" aus
sich nehmen.

Ob Milch schon abgekocht ist, liht
sich auf solgriide Wlts«' leicht feststel-
len: Berfetzt man sttze. ungesalzene
DNlch mit etwa» Auattnktur, so
tritt sofort ein. Wils-
rend gekochte Milch dies« Reaktt-m
nicht zeigt. Ebenso kann man auch
durch die« in Mischo«rn
da» Borhandenlein von nngwachter
Milch nachweisen.

Staat Toledo,^

an, S-vttmlxi'». D.
A. W, Gleal °n, öffentlich« Notar.

, und wirkt direkt ans da« Blut und di, Ichleiml»
gen Odkiffächin de« S,i>em«. Laßt Such Zeug-

! ntsst frei »»lchicke»z z.litzen««tl», Toledo, O.

l Netz«» Ha»'« Samllien Pllen für verft,»f.
1

Aus deutschen Gaue«.
1s Der Magistrat der Stadt Mag-

deburg hat beschloffen, zur Feier de«
2bjährigen RegierungS-Judiliium« de»
Kaiser» 10,<XX1 Mark zu stiften. Die-
se wird zur Unterstützung von Bete-
ranen verwendet werden.

1s Da» Fundament de« Dome» in
Mainz ist unsicher geworden. Es ist
nunmehr ein Dombau-Verein gegrlin-
det, welcher eine Lotterie veranstaltet,
um die Mittel zur Sicherung zu be-

schaffen. Der Mainzer Dom hat sechs
Thürme, deren höchster dreiundachtzig

Meter emporragt, im Inneren neun
Kapellen und vierzehn Altäre. Er ist
978?ItXZg zuerst errichtet, im zwölften
und dreizehnten Jahrhundert nach
mehreren Bränden wieder ausgebaut
und littbesonder» durch die Belagerung
von 1793. Die Wiederherstellung ist
unter Bischof von Ketteler 1859?1879

1l Madame Toselli, di- frühere
Kronprinzessin Luise von Sachsen, geht

zur Bühne. Sie will die Hauptrolle
in der von ihr und ihrem Gatten ge-
schaffenen Operette .Die bizarre Prin-

selbst spielen. Den Stoff zu
der Operette hat bekanntlich ihre eigene
bewegte LebenSgefchichte geliefert und

in dem von ihr geschriebenen Stück ver-
spottet sie ihren einstigen Gemahl, den

jetzigen König Friedrich August, bitter.
1s Im Schwurgericht zu Zwei-

brücken im bayerischen Regierungsbezirk

Feldhüter Becker ermordet zu haben.
Die Unthat halte seinerzeit große Auf-

regung hervorgerufen.

1s Eine Anzahl von den der türki-
schen Armee altachierten deutschen Offi-

uin ihre Entlassung au« dem deutschen
Militärverhältnis ersucht, um an dem

Feldzug gegen die Balkanstaaten theil-

tet wird. .

H Al» hochbedeutsam für den Ernst
der Lage gilt eine soeben gemachte Ver-
fügung des ReichS-MarineamtS. Dar-
nach wird da» Minenschiff .Arcona"
dauernd in Emden stationiert, um die
Minensperre der zum Kreise Emden
gehörigen Insel Borkum, der weltlich-
sten der ostfriesischen Küsteninsel, im
Kriegsfall zu sichern. Die neue Be-
stimmung ist ein weitere« Glied in der

maßgebenden Faktoren getroffen worden
sind, seidem die englische Flotte in der

Nordsee angesammelt wurde, womit die
wahre Absicht der Regierung in London
klar genug dargethan war.

1s Unter der Bevölkerung der Stadt
Reichenbach in Schlesien herricht über
zwei dort vorgekommene Bank-Falli-

F. W. Weiß und die Firma Fr. von
Einem sind verkracht. Der Gefammt-
verlust für diejenigen, welche den beiden

H Unter entsprechenden Feierlichkei-
ten ist zu Meißen in Gegenwart de«

den. Die Erneuerungsarbeiten sind
seit dem Jahre 19<Z1 nach dem Ent-
wurf de» Oberbaurat» K. Schäfer im
Gange gewesen. Darauf enthüllte der
Monarch da« Denkmal de» König«
Albert, welche» der Bildhauer Lange
und der Architekt Menzel gemeinsam
geschaffen haben.

die Höhe de» Schaden», welchen der
kürzliche Frost im Rheingau und den
Seitenthälern de« Rhein«, sowie im
Mosel-Gebiet angerichtet hat, weit über
alle bisherigen Schätzungen hinaus.
Nach den jetzigen Feststellungen haben
die Winzer einen Verlust von dreißig
Millionen Mark erlitten. Aus einem

scharfen Frost der ersten Oktober-Woche
alle Hoffnungen vernichtet worden.
Für zahlreiche Winzer wird die vom
preußischen LandwirlhschaslS-Minister,
Dr. Freiherrn v. Schorlemer, ver-
heißene StaatShilfe keinen Augenblick
zu srllh kommen.

1s In der Stadthauptkasse von
Charlottenburg ist eine Veruntreuung

aufgedeckt worden. Der Hauplrendant
Bartels, sowie die Kassierer Hachtleben
und Zoelber sind vom Dienst suspen-
diert.

H Da« Domkapitel in Köln hat die

Stelle de» Ende Juli dahingeschie-
denen Kardinal» Dr. Fischer. Erkoren

Ist e» Slseuwaaren-"wir haben e<.

Ein Persektion Heizer
bringt soliden Comfort.

Den ganzen Winter hindurch?an Stull Tagen und den windi-
gen, wühlerischen Tagen?giebt der Perfektion rauchlose Oelheizer

wirklichen soliden Comfort. Er ersparet manche Erkältung und
Krankheit, denn er erwärmt leicht die Zimmer, welche nicht von der
gewöhnlichen Hitze erwärmt werden.

Der Perfektion Heizer ist angefertigt mit Nickel Verzierungen
(einfache Stahl oder emailirte Turquoife-blaue Trommel). Orna-
mental. Nicht theuer. Hält für Jahre. Der Perfektion brennt
neun Stunden mit einer Gallone Oel. Eine einfache, automatische
Devise verhindert da« rauchen.

Weeks Eisenwaaren Companie,
Rl» N. Washington Avenue.

Sehet unsere Schuhe an
und Sie werden zugestehen, daß Sie niemals eine feschere und
klassigere Linie von Fußbekleidungen sahen. Sie werden finden

"

alle die bestätigten Modelle in hohen und niedrigen Schnit-
ten, alle die Leder, au« welchen gute Schuhe angefertigt wer-
den. Unter den Umständen werden Sie erwarten, daß solche
Fußbekleidungen hoch im Preise, sowohl wie hochklassig sein
werden. Aber da werden Sie angenehm enttäuscht sein.

Wrvr. 313 Spruee Straße,

wurde Dr. Felix von Hartmann, wel-
cher erst im-letzten Jahre zum Bischof
von Miinster in Westfalen gewählt
worden war, wo er vordem al« Gene-
ralvikar gewirkt hatte. Die Wahl hat
allgemein große Ueberraschung hervor-
gerufen. Dr. v. Hartmaun ist ein Ver-
fechter de« strengen Dogmen-Stand-
punkte« und ein Gegner der sogenann-
ten ?Kölner Richtung". Der neue

Erzbischvs, welcher auch Doktor der
Rechte ist, ist persönlich llberau« lie-
benswürdig. Er ist am 15. Dezember
1851 in Milnster geboren.

1s Ein schweres Unglück, das leicht
eine große Anzahl von Menschenleben
tosten könnte, hat sich aus der Berliner
Stadtbahn ereignet. Sech» Personen
wurden schwer, nicht weniger al» fünf-
zig leichter verletzt. Die sech» Schwer-
verletzten schweben in Lebensgefahr.
Der Schauplatz de« Unglück« war die
außerordentlich verkehrsreiche Station
Jannowitzbrücke. Zwei in gleicher
Richtung fahrende, vollbesetzte Züge

sind in der Station mit furchtbarer
Gewalt in einander gekracht.

Die unruhigen Verhältnisse auf
Kuda und in Mexiko haben die Reichs-
regierung veranlaßt, mit Maßnahmen
für die Sicherheit der dortigen Deut-
schen und ihre» Eigenthums vorzugehen.
DaS Reichsmarineamt hat den großen

Kreuzer »Victoria Louise' angewiesen,

sich sofort zum Schutze der deutschen
Interessen nach den amerikanischen Ge-
wässern zu begeben.

1s Die Einwanderung uach Amerika
vom Bremer Hafen au» hat in diesem
Jahre so zugenommen, daß der Nord-
deutsche Lloyd sich veranlaßt gesehen
hat, einen Extra-Dampfer in Dienst zu
stellen.

Zu verkaufen.

Die Druckerei
»e«

Sil

Druck-Arbeiten,
-X,-

Beschilft»- und Ball-Part»»,
Rechnung«- und Bries-g»»«»l«?

«»»«nie, Cirkular«,

Gro? und kl«in« >nschlat«-A«tt«l,
Vifit«n-Kart«, Zt«.,

»<sch«a«?»oll m>» Och««»
,» «t<t,«» »»«ts«i.

Großes
Fest Konzert,

Town Halle,
Donnerstag Abend,

l». November,

Volpe Symphonie
Orchester,

Arnold Bolpe, Dirigent. l
«ulpizie» Wome»'» Tentiiry «In» »a.
Lokaler Verwalter, Louis vaker Philip».

Solisten:

A»t h PhIUI p « . B-rilon,

l La R° S^Punl^
Tickets, t1.50,K1,75r.». 50e.

Henry Horn s
Restaurant,

213 Pell» Ave., Scraato«, Pa.

Silber
Deposit
Waare

Eine vollständige Linie ditser neuesten
Novitäten von

HI.SS aufwärts.
Adams S 5 Harris,

214 Wyoming Ave.

D A1.0(5 ,wei Dutzend Pint« I
I Jünglings D

Porter
- die Kiste voi,

Z vl.vvjwet DutzendXVint« Z
- «ist« von zwei S

D Dutzend halben Pint» S

I A.W. Schräder C0.,1
Z 726-728 ««am« «»-»»e. D
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